
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem Benutzerdienst und der Bearbeitung 
von Anfragen 
 
Pflicht zur Bereitstellung von Daten 
 
Die Stadt Amberg benötigt Ihre Daten, um Ihren Benutzerantrag, Reproduktionsantrag 
oder Ihre Anfrage zu bearbeiten und eine geregelte Benutzung des Stadtarchivs zu 
gewährleisten. Sofern Sie der Datenerhebung nicht zustimmen, können der Benutzer- 
antrag, der Reproduktionsauftrag oder die Anfrage nicht bearbeitet werden 
und eine Benutzung des Stadtarchivs ist ausgeschlossen. 
 
Wer ist verantwortlich für die Erhebung Ihrer Daten? 
 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die Stadt Amberg (Marktplatz 11, 92224 
Amberg 
E-Mail: stadt@amberg.de; Tel.: +49 9621/10-0). 
Den behördlichen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter Marktplatz 11, 92224 Amberg, 
E-Mail: datenschutz@amberg.de, Tel.: +49 9621/10-1867. 
 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 
Die erhobenen Daten werden in der Benutzerverwaltung des Stadtarchivs gespeichert und verarbeitet. Sie dienen zur 
Benutzung des im Stadtarchiv Amberg verwahrten Archivguts, zur Bearbeitung der Benutzungs- und 
Reproduktionsaufträge und zur Bearbeitung von Anfragen. Die Daten werden auf Grundlage von Art. 6, Abs. 1 
Buchstabe c DSGVO verarbeitet. Im Falle einer Gebührenerhebung werden die Daten zu Abrechnungszwecken an die 
Stadthauptkasse Amberg weitergegeben. Anfragen, die Einrichtungen außerhalb des Stadtarchivs Amberg betreffen, 
leiten wir falls notwendig zur Beantwortung an diese Einrichtungen (z.B. an ein anderes Kommunalarchiv) weiter. 
Während eine Offenlegung der statistischen Daten z.B. im Rahmen von Evaluationen, Austausch mit anderen 
Institutionen oder Führungen stattfinden kann, findet keine Übermittlung der personenbezogenen Daten an Dritte 
oder in Drittländer statt. 
 
Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen und gemäß den Bewertungskriterien für die Aktenführung des Stadtarchivs erforderlich ist. 
Sofern in einem Zeitraum von 5 Jahren keine Nutzung des Stadtarchivs stattfindet, werden die personenbezogenen 
Daten anonymisiert. Beachten Sie, dass für jedes neue Benutzungsvorhaben ein neuer Antrag auf Archivbenutzung zu 
stellen ist (Satzung für Aufgaben und Benutzung des Stadtarchivs Amberg, § 8, Abs. 2) was u. U. eine längere 
Speicherung Ihrer Daten begründen kann. 
 
Betroffenenrechte 
 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, 
steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können 
Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen, sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung 
jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, 
prüft die Stadt Amberg, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für Datenschutz 
(Postfach 22 12 19, 80502 München, Tel.: +49 89 212672-0, Fax: +49 89 212672-50; E-Mail: 
poststelle@datenschutz-bayern.de.) 
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